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Man muss sich vergegenwärtigen, dass die 
Unternehmung der Brüder Grimm in einer Zeit, in 
der Napoleon Europa beherrschte und ein 
deutscher Nationalstaat nicht existierte, auch 
Ausdruck der romantischen Hinwendung zur 
Identität der Deutschen, ihrer Geschichte und 
Kultur war. Nicht zufällig begeisterten sich die 
noch jungen, Anfang zwanzigjährigen Brüder für 
Fichtes 1806/07 in Berlin gehaltene, flammend 
patriotische Vorträge mit dem programmatischen 
Titel >Reden an die deutsche Nation< nach ihrer 
Drucklegung 1809 für Jacob Grimm >eines der 
köstlichsten Bücher, die geschrieben worden< 
sind (Seitz, 1985:57). 

 



Die 86 Märchen in der Erstausgabe von 1812 
waren sowohl als patriotische Gebärde 
gedacht, als auch als wissenschaftlich 
authentische Dokumente der deutschen 
Volkspoesie, als deren Rezipienten 
ausdrücklich und im Hinblick auf die >einfache 
Poesie< und >belehrende Weisheit< der 
Sammlung der Kinder angesprochen werden 
sollten (Seitz, 1985:58). 
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Ausgaben der KHM 

1. 1812/15 
2. 1819 
3. 1837 
4. 1840 
5. 1843 
6. 1850 
7. 1857 
  
(Rölleke, 2004:8) 
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